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 Ausgabe 3 – März  2008 

- News 
 
 
Infos: 
Eröffnungen 
- 01.03.2008 Brüggen 
- 08.03.2008 Bad Dürkheim 
  
Eröffnung Göttingen… 
musste leider aus organisa-
torischen Gründen bis auf 
Weiteres verschoben wer-
den. 
 
Die Ausgabestelle Ham-
burg zieht um. 
Aufgrund des grossen And-
rangs zieht die Hamburger 
Tiertafel nun in eigene, gros-
se Räume um. 
Die Räume bieten nicht nur 
mehr Platz, sondern auch 
einen Warteraum und Sitz-
gelegenheiten, die gerade 
für die stetig wachsende 
Zahl der älteren Menschen, 
die zu uns kommen, wichtig 
sind. 
Die erste Ausgabe wird am 
05.03.08 in den neuen Räu-
men in der Billrothstr. 157 ab 
15.30 Uhr und dann jeden 
Mittwoch von 16.00. bis 
19.00 Uhr stattfinden. 
 

Stadtpatin/ Bundeslandpa-
tin für Bayern 

 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Barbara Rütting, be-
kannte Schauspielerin, 
Buchautorin und seit 2003 

sehr aktive Abgeordnete der 
Büdnis90 DIE GRÜNEN im 
Bayerischen Landtag, hat 
sich trotz ihrer Vielzahl von 
wichtigen Aufgaben ent-
schlossen, der Tiertafel 
Deutschland e.V. für den 
Bereich Bayern als Patin zur 
Verfügung zu stehen und 
sich für die Idee der Tierta-
feln einzusetzen. 
Wir freuen uns sehr, eine so 
engagierte Natur- und Tier-
schützerin in unseren Reihen 
zu haben. Die Tiertafeln hof-
fen natürlich auch, dass 
durch unseren ersten Kon-
takt in die Politik auf das lei-
der notwendige Wirken der 
Tiertafeln in ganz Deutsch-
land noch konkreter hinge-
wiesen werden kann. 
 
06.02.2008 - Heimtiermes-
se in Hannover 
Die Messe war ein schöner 
Erfolg. Zwar haben wir keine 
spontanen Ausgaberäume 
angeboten bekommen, aber 
viele gute Kontakte mit vie-
len ortsansässigen Vereinen 
und Menschen.  
Das Kinderquiz war ein su-
per großer Erfolg und ein 
riesen Spaß. Wir haben fast 
400 Quizzettel ausgefüllt in 
unserer Box gefunden. Und 
die meisten waren sogar 
richtig. Frau Dr. Simone Ra-
dicke von unserem große 
Sponsor Animonda stellt sich 
als Glücksfee bereit und ver-
loste 3 vom Zoo Hannover 
gespendete Freikarten für 
einen Zoo Besuch in Hanno-
ver sowie 20 Kinderrucksä-

cke gespendet von Animon-
da. Alle anderen Teilnehmer 
werden mit Funschilder aus 
der Tiertafel Kollektion über-
rascht. 
Auch konnten wir ganz, ganz 
viele Sachspenden einsam-
meln. Besonders Animonda 
und Mucki-Werke zoologi-
sche Artikel GmbH waren 
sehr großzügig. So großzü-
gig, dass Julia mich schon 
fast mit dem Zug nachhause 
schicken wollte, da nur noch 
der Beifahrersitz frei war. 
Nachdem ich gelobt in an-
gewinkelten Beinen die 
Rückfahrt ohne Murren zu 
überstehen, hat sie mich 
dann doch mitgenommen. 
Mit der Firma Allco konnten 
wir erste Kontakte knüpfen 
und bekamen eine verbindli-
che Zusage zur Unterstüt-
zung der Ausgabestelle Nor-
denham.         Claudia Hollm 
 

19.02.2008 - Eröffnung 
Schwedt 

Pünktlich um 10°°Uhr wurde 
am 19.02.2008 das Schild 
der Tiertafel Schwedt enthüllt 
und damit die Ausgabestelle 
eröffnet. Die Ausgabestelle 
liegt in einem idyllischen In-
nenhof des Vereins Imma-
nuel. Das Tiertafel-Team war 
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sofort vom Medienrummel 
umringt, so dass anfänglich 
eine Ausgabe unmöglich 
war. 3 Zeitungsjournalisten 
und 2 Fernsehteams waren 
anwesend. 
Schon bei der ersten Ausga-
be wurden ca. 20 Karteikar-
ten angelegt. Die Kunden 
freuten sich riesig, dass end-
lich jemand auch an ihre Tie-
re denkt. Sie waren ganz 
überrascht, dass es neben 
Futter auch noch Leckerlies 
und Schweineohren gab. 
Die ersten privaten Spenden, 
Leinen und Katzennassfut-
ter, konnten auch schon ent-
gegengenommen werden. 
Das Team vom Verein Im-
manuel hat für Alle, ein riesi-
ges Buffet aufgebaut, das 
auch ständig wieder aufge-
füllt wurde. 
Es war eine super schöne 
Eröffnung. Auch möchte ich, 
auf diesem Wege, dem 
Schwedter Tiertafel-Team 
noch einmal alles Gute für 
die Zukunft wünschen.  
Birgit Fischer 
 

20.02.2008 – Eröffnung 
Chiemgau 
Am 20.2.2008 eröffnete Frau 
Barbara Rütting in Anwe-
senheit von Sat 1 und eini-
gen Reportern unsere Tierta-
fel. Es waren auch schon 20 
Kunden da und die Freude in 
den Augen der Kunden für 
jedes Teil war groß. Natür-
lich wurden unsere Gäste mit 
Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt. Durch die Firma Ani-
monda gab es dann auch 
eine Scheckübergabe von 
Futtermittel im Wert von 
1000 €. Frau Rütting hat uns 
gesagt, dass Sie gerne mal 
wieder vorbei kommt. Wir 
freuen uns über jeden Be-
such von ihr und sagen 
nochmals Danke an Alle. 
 

21.02.2008: Wiedereröff-
nung am neuen Standort 
Die Ausgabestelle Magde-
burg der Tiertafel Deutsch-
land, bisher in Buckau ange-
siedelt, hat ihren Standort 
gewechselt. Da überwiegend  
Bedürftige aus den Stadttei-
len Neu-Olvenstedt, Stadt-
feld und Nord den Weg zur 
Tiertafel finden, sollen künf-
tig sowohl die Futterausgabe 
als auch die Beratungen der 
Tierhalter in den Räumen 
der Bürgerinitiative (BI) Ol-
venstedt, Bruno-Taut-Ring 
101, erfolgen. Damit können 
sich viele Tierhalter lange 
Anfahrtswege ersparen.  
Der Verein "Bündnis für Tie-
re", der die Ausgabestelle in 
Magdeburg betreut, bedank-
te sich bei den Mitgliedern 
der BI Olvenstedt, "die tat-
kräftig halfen, den Umzugs-
stress der vergangenen Ta-
ge zu bewältigen". Die Mag-
deburger Ausgabestelle wird 
ab sofort von der Hundetrai-
nerin Eileen Lellau und einer 
Tiertherapeutin beratend 
unterstützt. Die Tiertafel ist 
demnach ab sofort immer 
donnerstags zwischen 15 
und 17 Uhr geöffnet. 
 

Sponsoren des  
Monats: 
- Nutrience Super Premium 
- Animonda 
- Hills 
- Fressnapf 
- Futterzeit.de 
- Eukanuba 
- Whiskas 
- Pedigree 
- Royal Canin 
- Gimborn 
- Feldberg Apotheke 
- Die Kreativen Strolche 
- Doll Schuster Wölke Media 
- Madix´s 
- dubarfst 
- Terra-Pura 
 

- Pets Nature GmbH 
- Seitz GmbH 
 
Neue Sponsoren: 
- Mucki-Werke 
  Zoologische Artikel GmbH 
 

Ein herzliches Danke 
- Zur Eröffnung am 01.03.08 

der Ausgabestelle Brüggen 
hat eine Vielzahl von Ge-
schäftsleuten aus dem 
Westkreis schöne Preise 
gespendet. Die Tombola 
konnte reich bestückt wer-
den und neben zahlreichen 
Kleinpreisen für die „Nieten“ 
gab es über 200 Gewinne. 

  Ein besonderer Dank geht 
an den Krüchtener Ge-
tränkemarkt, der die Kalt-
getränke gespendet hat 
sowie an das Brüggener 
Burg Cafe Thönnissen, 
das uns mit einer großzügi-
gen Kuchengabe beliefert 
hat. Vielen Dank an die 
zahlreichen Spender für die 
großzügige Unterstützung. 

 
- Die Mucki-Werke haben 

uns mit einer Sachspende 
von unzähligen Leinen, 
Halsbändern und Zubehör 
eine wirklich große Freude 
gemacht. Damit konnten 
viele Pakete an die ver-
schiedenen Ausgabestellen 
versandt werden, die drin-
gend auf solche Spenden 
gewartet haben. 
 

- Viel Spezialfutter bekamen 
wir von Animonda. Darun-
ter war Spezialfutter für nie-
renkranke Hunde und Kat-
zen sowie Futter für ma-
gensensible Tiere. 

 

Katzen gerettet 
Conny Badermann (Ausga-
bestelle Frankfurt) hat mit 
ihrem Team vier Katzen das 
Leben gerettet.  
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Durch ihr beherztes Eingrei-
fen, konnte eine wirklich 
schlimme Verwahrlosung 
verhindert werden. Die Kat-
zen bekamen ein wirklich 
gutes neues Zuhause. Dan-
ke Conny! 
 

2007… 
war das erste Jahr, in dem 
komplett alle 12 Monate, die 
Ausgaben der Tiertafel statt-
fanden.  
In diesem Zeitraum wurden 
ca. 1000 Menschen und ca. 
2780 Tiere von unseren 
Ausgabestellen unterstützt. 
Die Unterstützung erfolgte 
nicht nur in Futterausgaben, 
sondern wir konnten auch 
sehr viel durch Beratung in 
vielen Bereichen, wie z. B.  
Ernährung, Haltung, Pflege 
usw., helfen. 
Durch Eröffnungen weiterer 
Ausgabestellen werden die 
Zahlen weiter steigen.    B.F. 
 
Tipp für Hundehalter:  
Hat der Hund Fieber? 
Viele Hundebesitzer sind 
der Meinung, dass man 
durch eine „kühle“ oder 
feuchte“ Hundenase erken-
nen kann, ob ein Hund Fie-
ber hat. Aber das stimmt 
nicht. In einem geheizten 
Raum ist die Nase zum 
Beispiel immer wärmer und 
trockener. Fieber kann man 
höchstens am Innenschen-
kel erkennen und auch nur 
dann, wenn man Fachmann 
ist. 
Wenn man daher als Hun-
debesitzer wissen will, ob 
ein Hund Untertemperatur 
oder Fieber hat, so muss 
man die Körpertemperatur 
richtig messen. Vorher 
muss man allerdings wis-
sen, welche Temperatur 
eigentlich „normal“ wäre. 

Dieses ist jedoch gar nicht 
so einfach zu sagen und im 
Internet und in Hundebü-
chern stehen oft unter-
schiedliche Zahlen. Der ei-
ne schreibt zum Beispiel, 
dass „37,9 bis 39,3 normal 
sind“, in einem anderen 
Buch steht jedoch, dass ein 
Hund ab etwa 38,5 bis 39° 
Fieber hat. Darum muss 
man sich fragen: Was 
stimmt denn nun? Aller-
dings kann man die ver-
schiedenen Zahlen erklä-
ren: 
Äußere Umstände: Wenn 
sich ein Hund anstrengt, er 
viel läuft, wenn er „Stress“ 
hat, sich aufregt oder wenn 
es draußen recht heiß ist, 
dann verändert sich auch 
seine Temperatur leicht. 
Größe des Hundes: Au-
ßerdem haben kleine Hun-
de von Natur aus eine et-
was höhere Normaltempe-
ratur als große Hunde. 
Alter des Hundes: Auch 
junge Hunde haben eine 
etwas höhere Normaltem-
peratur als alte Hunde. 
Tageszeit: Zudem ist die 
„normale“ Körpertemperatur 
morgens am niedrigsten 
und abends am höchsten. 
Darum gibt es bei Hunden 
keinen „festen Normalwert“ 
sondern nur einen Richtwert 
und einen Normalwert bei 
dem jeweiligen einzelnen 
Hund. 
Richtwerte: Wenn ein er-
wachsener großer Hund 
(z.B. Schäferhund) ca. 
38,5° C und ein kleiner 
Hund (z.B. Dackel) etwa 
38,8° C haben, ist das völlig 
in Ordnung. Wenn ein alter 
Hund eine Körpertempera-
tur von 38,1° C hat und das 
Thermometer bei einem 
jungen und kleinen Hund 
bei 38,9° C stehen bleibt ist 
das ebenfalls nicht zu be- 

anstanden. Somit kann man 
grob sagen, dass alles, was 
zwischen knapp über 38,0° 
und bis zu 39,0° liegt „in 
Ordnung“ ist. 
Nur wenn ein großer er-
wachsener Hund über 39 
Grad oder ein kleiner Hund 
mehr als 39,3 Grad hat, 
sollte man das genauer be-
obachten und die Messung 
nach zwei Stunden wieder-
holen. Richtig gefährlich 
wird’s, wenn ein Hund über 
40 Grad hat und das Fieber 
weiter steigt. Dann muss 
man auf jedem Fall und re-
lativ schnell zu einem Tier-
arzt gehen! Alles, was bei 
Hunden unter 37,5° C liegt, 
ist ganz sicher auch nicht 
„normal“ sondern Unter-
temperatur, weshalb man 
auch dann zu einem Tier-
arzt gehen bzw. den Hund 
warm halten sollte (Decke, 
Heizung). 
Die Temperatur kann man 
selber messen: 
Die Körpertemperatur eines  
Hundes wird ausschließlich 
rektal, also nur im After 
gemessen. Dazu nimmt 
man ein Digitalthermome-
ter, welches in der Apothe-
ke ca. EUR 4,00 (vier) kos-
tet. Die Messung damit 
schneller und der Hund 
kann sich nicht verletzten. 
Eine Messung im Ohr führt 
beim Hund zu ungenauen 
Ergebnissen und natürlich 
kann man beim Hund auch 
nicht unter der Achsel mes-
sen. 
Vor dem Einführen des 
Thermometers muss man 
die Spitze in Gleitmittel ge-
taucht werden. Am besten 
nimmt man dazu Vaseline 
(Paraffin), welches ebenfalls 
kostengünstig in der Apothe-
ke erhältlich ist. Eine Tube 
mit 30 Milliliter kostet weni-
ger als zwei Euro. 
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Speiseöl oder Creme sollte 
man nur im Notfall verwen-
den, denn eigentlich gehören 
solche Mittel nicht in den 
Hundepo. 
Beim Messen der Körper-
temperatur eines Hundes 
genügt es nicht, das Ther-
mometer einfach „gera-
deaus“ in den After (Mast-
darm) zu schieben, weil da-
mit möglicherweise die Tem-
peratur von vorhandenem 
Kot gemessen wird. Viel-
mehr muss man die Ther-
mometerspitze durch einen 
„kleinen Dreh“ vorsichtig an 
die Darmwand zu bringen, 
also das Thermometer ca. 2 
cm (nicht zu tief!) in den Af-
ter einschieben und leicht 
schräg halten. Außerdem 
muss man aufpassen, dass 
sich der Hund nicht hinsetzt. 
Um kein Fehlergebnis zu 
erhalten, sollte man als Laie 
die Temperatur zwei Mal 
hintereinander messen. 
© Martin Krause 
 

Giftige Pflanzen für  
Katzen 
Wohnungskatzen sollten 
möglichst immer einen Topf 
mit Katzengras zur Verfü-
gung haben, damit sie nicht 
in für sie giftiges Grünzeug 
beißen, um die Haare, die 
sie beim Putzen aufgenom-
men haben, auswürgen zu 
können. 
Hier die bekanntesten Pflan-
zen: 
Alpenveilchen - giftig ist die 
Knolle 
Buchsbaum - giftig sind 
Blätter und Samen 
Efeu - giftig sind Blätter und 
Samen 
Eisenhut - giftig ist die Knol-
le 
Fingerhut - giftig sind die 
Blätter 
Ficus - giftig sind die Blätter 

Flieder - giftig sind Blüten 
und Blätter 
Maiglöckchen - giftig sind 
die Blüten 
Narzissen - giftig ist die 
Knolle 
Weitere Pflanzen können in 
der Datenbank vom Institut 
für Veterinärpharmakologie 
und -toxikologie nachgeguckt 
werden. 
http://www.vetpharm.uzh.ch/r
eloa-
der.htm?PERLDOCS/TOXS
YQRY.HTM?inhalt_c.htm 
Typische Vergiftungssymp-
tome betreffen den Ver-
dauungstrakt, das Nerven-
system und den Kreislauf. 
Symptome können sein: Er-
brechen, Durchfall, Krämpfe, 
Zuckungen, Schaum vor 
dem Maul, Atmungsstörun-
gen und Bewusstlosigkeit. 
Wichtig: alle Vergiftungen 
erzeugen KEIN Fieber! 
Liegt der Verdacht einer 
Vergiftung bei der Katze vor, 
muss die Katze sofort zum 
Tierarzt. Jede Minute zählt! 
Ist der Giftstoff bekannt,  
sollte er mitgenommen wer-
den. 
Die Katze sollte unter keinen 
Umständen ohne tierärztli-
che Überwachung zum Er-
brechen gebracht werden. 
Ihr dürfen höchstens Pflan-
zenöle oder medizinische 
Kohle zum Binden des Gift-
stoffes verabreicht werden.  
Milch darf der Katze nicht 
gegeben werden, da diese 
die Aufnahme von fettlösli-
chen Giftstoffen beschleu-
nigt.      © Tina Krogull 
 

Ostern steht vor der 
Tür: 
Wer sich bereits in einer fi-
nanziell schlechten Lage 
befindet und sich dann ein 
Tier anschafft, Handelt ver-
antwortungslos! Es ist nicht 

die Aufgabe der Tiertafel, die 
Verantwortung der Tierhalter 
zu übernehmen. Das bedeu- 
tet: für neu angeschaffte Tie- 
re gibt es keine Unterstüt-
zung von der Tiertafel! Dies 
ist in der Satzung ganz klar 
geregelt.  
Die Tiertafel hilft bereits vor-
handene Tiere artgerecht zu 
halten, damit diese nicht in 
Tierheime abgegeben wer-
den müssen.  
Dies gilt natürlich auch für 
lebende Ostergeschenke! 
Tiere verschenken ist unve-
rantwortlich, dabei kommt es 
nicht auf den Anlass an! Wer 
ein Tier verschenkt, sollte 
sich dann auch danach um 
das Tier kümmern!         B.F. 
 

Witz: 
Bei einem Tierarzt läutet das 
Telefon: „Gleich kommt mei-
ne Frau mit unserer Katze zu 
Ihnen. Bitte geben Sie ihr 
eine Spritze, damit sie fried-
lich einschläft…“ – „Gerne“ 
sagt der Tierarzt, „aber findet 
Ihre Katze alleine nach Hau-
se?“          gefunden im Internet          
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